
 

 

Ehrenamt zu vergeben! 

Aufsichtsrat Ev. (Jugend-) Werkstatt Garbsen gGmbH 

Warum braucht die JuWe einen ehrenamtlichen Aufsichtsrat?  

Der Aufsichtsrat ist ein Kontrollorgan der Ev. (Jugend-) Werkstatt Garbsen 

gGmbH. Die Einrichtung eines Aufsichtsrates ist teilweise gesetzlich 

vorgeschrieben, teilweise per Gesellschaftsvertrag vereinbart. Der Aufsichtsrat 

hat die Aufgabe, die Geschäftsführung zu beraten und zu kontrollieren. Die 

Mitglieder des Aufsichtsrates werden in der Gesellschafterversammlung 

gewählt bzw. bestätigt. 

Zielsetzung der Ev. (Jugend-) Werkstatt Garbsen gGmbH: 

Jugendliche und junge Erwachsene zu stabilisieren, die mehrfach benachteiligt 

sind und vor Herausforderungen stehen, ihnen den Zugang zu Bildung zu 

ermöglichen, Teilhabe in der Gesellschaft zu erlangen und Übergang von Schule 

in Ausbildung und Beruf gelingend zu gestalten. Diese jungen Menschen sollen 

in die Lage versetzt werden, zukunftsfähig zu denken und zum Handeln 

befähigt werden. Jedem/Jeder Einzelnen soll die Auswirkungen des eigenen 

Handelns auf die Welt verstehen und verantwortungsvolle Entscheidungen zu 

treffen lernen. Gleichwertigkeit ist unsere Maxime. Junge Menschen werden in 

ihrer Persönlichkeit und ihrer Lebenswirklichkeit ernst genommen. Unser 

Leitbild wird von der UN-Behindertenrechtskonvention und vom UN-

Nachhaltigkeitsziel 4.7 Bildung für nachhaltige Entwicklung maßgeblich 

geprägt.  

Aufgabe des Aufsichtsrates: 

 Finanzaufsicht 

https://de.wikipedia.org/wiki/Gesellschaftsvertrag


 Beratung bei strategischen und inhaltlichen Fragen  

 Beratung in rechtlichen Fragen 

 Zusammenarbeit mit der Geschäftsführerin und den Vertreter*innen der 

Gesellschaft 

Wünschenswerte Kriterien für die Aufnahme in den Aufsichtsrat: 

 Gesellschaftliches Engagement  

 Mitglied einer christlichen Kirche (ACK)  

 Persönliche und fachliche Auseinandersetzung mit Inklusion (erweiterter 

Begriff im Sinne der UN-Behindertenrechtskonvention)  

 Fundierte Erfahrung in der Bildungsarbeit  

 Interesse an betriebswirtschaftlichen und rechtlichen Grundlagen  

 Erfahrung in der Jugendarbeit oder Erwachsenenarbeit  

Anzahl der Personen:  

3 Personen 

Arbeitszeitaufwand: 

Der Beirat tagt mindestens 4 mal im Jahr für 2 bis maximal 3 Stunden. 

Gesamtanzahl der Stunden: 8-12 h im Jahr  

Achtung, das Wichtigste kommt zum Schluss! 

Um das alles umzusetzen, braucht es Menschen mit einer gehörigen Portion 

Enthusiasmus, Freude und Haltung. Der Einsatz lohnt sich und wird durch 

interessante Begegnungen, Einblicke in gesellschaftliche Entwicklungen und 

richtig gutes und leckeres Essen belohnt!  

Wir freuen uns auf Ihre/Deine Bewerbung!  

Interesse geweckt? 

Ansprechpartner: 

Karl Ludwig Schmidt 

Superintendent im Amtsbereich Nord-West 

Ev.-luth. Stadtkirchenverband Hannover 
Böttcherstr. 10 
30419 Hannover 
E-Mail: Karl-Ludwig.Schmidt@evlka.de/Tel.: 0511-2100081 


